
Teilnahmebedingungen 

Das Kulturbüro im Palais im Stadtpark schreibt 2023 einen Kunstwettbewerb aus 
mit dem Thema „Wasser – Quell des Lebens“. 
Teilnehmer: 
Teilnehmen können alle Schülerinnen und Schüler der 1. bis 13. Klasse sowie 
Jugendliche bis zum Alter von 18 Jahren, die nicht mehr zur Schule gehen. Die 
Wettbewerbsbeiträge können privat oder im Rahmen des Schulunterrichts 
entstehen. Der Teilnahmeschein ist auf die Rückseite des Bildes aufzukleben. Wir 
versichern, dass die Daten ausschließlich für die Teilnahme an unserem Wettbewerb 
verwendet werden.  

Bildgestaltung: 
Techniken: Malerei, Zeichnung, Druckgrafik, Fotographie, Collage 
Format: DIN A 3 (!), ohne Rahmen und Passepartout  
Das Bild muss zweidimensional sein und im Original eingereicht werden. Es muss 
eigenständig gestaltet sein. Dem Bild muss der ausgefüllte und unterschriebene 
Teilnahmeschein beigelegt sein. 

Abgabeschluss: 
Die Wettbewerbsbeiträge sind bis zum 2. Mai 2023 zusammen mit dem ausgefüllten 
Teilnahmeschein (bitte auf die Rückseite der Arbeit kleben) einzureichen an 
folgende Adresse:  
Kulturbüro – Palais im Stadtpark (geöffnet 7.30 Uhr bis 12.30 Uhr) 
Am Stadtpark 1 (1. Stock rechts / Dr. Buchmüller) – 94469 Deggendorf 
oder nach 12.30 Uhr bis 17.00 Uhr: MVZ / Anmeldung, Am Stadtpark 1 (Erdgeschoss) 
Tel. 0991 / 370 55 -736 oder  -10 – E-Mail: kulturbuero@klinik-angermuehle.de 

Bewertung: 
Die Bewertung der Wettbewerbsbeiträge erfolgt durch eine unabhängige,  
fachkundige Jury. Ermittelt werden drei Preisträger in insgesamt sechs Alters- bzw. 
Klassenstufen. Die Gewinner werden schriftlich benachrichtigt. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen. Prämierte Bilder sowie Name und Klasse werden von uns 
veröffentlicht (u. a. Ausstellung, Pressemitteilungen, Internet). Der Daten-
verarbeitung kann jederzeit widersprochen werden.  

Preise: 
Die prämierten Arbeiten werden in der Klinik Angermühle in einer Ausstellung vom 
12. Mai bis zum 6. Juli 2023 präsentiert. Die Preisträger erhalten Sachpreise, die von 
expert TeVi, Bücher-Pustet und der Marienapotheke zur Verfügung gestellt werden.  
Am 12. Mai 2023 findet um 17.00 Uhr die Ausstellungseröffnung mit Preisverleihung 
statt (Georg-Haberl-Saal, Eingang: Am Stadtpark 22, 94469 Deggendorf) 

Rückgabe: 
Die Arbeiten werden im Juli an die Schulen bzw. Wettbewerbsteilnehmer 
zurückgegeben.  
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Mit freundlicher Unterstützung von:  

 

 



Teilnahmeschein:  

Fülle diesen Teilnahmeschein vollständig aus und klebe ihn auf die Rückseite 

deines Bildes!                                                                                                                                          

 

Titel des Bildes: ……………………………………………………………………  

Name: ……………………………………………………………………………… 

Vorname: ………………………………………………………………………….. 

Straße: …………………………………………………………………………….. 

Postleitzahl, Ort: ………………………………………………………………...... 

E-Mail: ……………………………………………………………………………... 

Geburtsdatum: ……………………………………………………………………. 

Schule: ...…………………………………………………………………………... 

Klasse: ……………………………………………………………………………... 

 

Hiermit versichere ich, dass ich mein Bild eigenständig gestaltet habe.  

Ort, Datum: ….……………………………………………………………………. 

Unterschrift des Teilnehmers:……………………………………………………. 

 

Hiermit erkläre ich mich damit einverstanden, dass mein Bild in den 

Räumlichkeiten der Klinik Angermühle ausgestellt, mein Name veröffentlicht, 

und beides in Presse und Internet veröffentlicht werden darf.  

Ort, Datum: ….……………………………………………………………………. 

Unterschrift des Teilnehmers: …………………………………………………… 

 

Unterschrift des / der Erziehungsberechtigten: ………………………………… 

„Wasser – Quell des Lebens“ 
Ohne Wasser kein Leben. – Ohne Wasser wäre die Entwicklung von Lebewesen auf 

der Erde nicht möglich gewesen. Leben ist aus dem Wasser entstanden. 

Der Mensch besteht zu über 70 Prozent aus Wasser. Ohne Wasser stirbt der Mensch 
innerhalb weniger Tage. Er muss daher ausreichend trinken.  

Wasser ist auch ein Heilmittel, wie etwa der „Wasserdoktor“ Sebastian Kneipp 
wusste. Zugleich kann Wasser aber auch zerstören und Leben nehmen, 

beispielsweise durch Hochwasser oder Flutwellen. 

Die Vereinten Nationen haben sauberes Trinkwasser und Sanitärversorgung zum 
Menschenrecht erklärt. Dennoch haben weltweit sehr viele Menschen  

keinen Zugang dazu. Der Mensch vergeudet und verschmutzt 
die Ressource Wasser. Vor allem über die Landwirtschaft  

und durch Abwässer gelangen viele Schadstoffe ins Grundwasser.  
Wir Menschen müssen die Wassernutzung sicherer und nachhaltiger gestalten! 

Die Erde ist zu rund 70 Prozent mit Wasser bedeckt. Davon sind 97 Prozent 
Salzwasser in den Meeren und drei Prozent Süßwasser. Etwa zwei Drittel des 

Süßwassers sind gebunden in Gletschern und im Ewigen Eis  
von Nord- und Südpol, nur rund ein Drittel ist sauberes Grundwasser.  

Der Klimawandel hat großen Einfluss auf den Wasserhaushalt der Erde.  

Wasser – H2O (zwei Teile Wasserstoff, ein Teil Sauerstoff) ist die  
einzige chemische Verbindung, die in der Natur als Flüssigkeit,  

als fester Körper und als Gas vorkommt: Wasser, Eis und Wasserdampf.  
All diese Aggregatzustände braucht das Wasser für seine große Reise: Der 

Wasserkreislauf wird angetrieben von der Sonne. Sie lässt das Wasser in den 
Ozeanen, Flüssen und Seen verdunsten. In der Atmosphäre kondensiert der 

Wasserdampf und fällt als Regen, Schnee oder Hagel auf die Erde.  
Dort beginnt der Wasserkreislauf von Neuem.  

Wir trinken Wasser, wir kochen mit Wasser, wir duschen, waschen und reinigen mit 
Wasser, wir baden und schwimmen in Wasser, wir fahren mit Booten und Schiffen 

auf dem Wasser, erzeugen mit der Wasserkraft Energie, …  

Wasser gehört neben Feuer, Luft und Erde zu den vier Elementen.  

In vielen Religionen und Mythen werden Quellen als Heiligtum verehrt, da sie 
Fruchtbarkeit und Wohlstand bringen. In vielen Religionen findet sich Wasser als 

reinigendes Element. In der antiken Mythologie führte der Weg ins Totenreich 
übers Wasser. In der Philosophie symbolisiert das fließende Wasser das 

Grundprinzip des Wandels. Und in der Sagenwelt bewohnen Nixen, Wassergeister 
oder Wassergötter Quellen, Flüsse, Seen und Meere. 


